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Der Pfingstverkehr auf der Strassenbahn .DemschönenWetterentsprechend,hat

die Dircktionder städtischenStrassenbahnenfür denPfingstverkehralleer¬
forderlichenVorkehrungengetroffen .DieseMassnahmenundderaufopferungs -¬
volle Dienst des Personals haben bewirkt ,dass der ungemein starke Verkehr

anstandslos abgewickeltwerdenkonnte .AnbeidenFeiertagen wurdenbeiden
SchaffnernunddenStadtbahnkassenüberzweieinhalbMillionenFahrkartenge¬
löst . Dabeisindselbstverständlichdie FahrgästemitZeitkartenundVorver¬
kaufsfahrscheinennichtgerechnet .VondenbeidenFeiertagenhatte nurder
Sonntageinenrichtigen Feiertagsverkehr ,währenddie FrequenzamPfingstmon¬
tag hinter den Erwartungen zurückblieb und der Verkehr sich nur imRahmen

des gewöhnlichenSonntagsverkehrsabwiskelte .Nur der Bäderverkehrwar anbei¬
denTagengleichstark .Imallgemeinenwarder Pfingstverkehrauf derStras¬
senbahnundStadtbahnumetwa fünf Prozent stärker als derOsterverkehr .

- . —-- - -- - -- — ,—
UeberausstarkerBesuchin denstädtischenBädern .DasschönePfingstwetter
brachtedenstädtischenBädernan beidenFeiertagenmit zusammen88 . 563Bade-¬
gästen einen überaus starken Besuch .Es badeten amSonntag43 . 202Personenund
amMontag15 . 361 . Diemeisten Besucher hatte wie gewöhnlichdasGänschäufel ,
dasandenbeidenPfingstfeiertagenvon20. 250Badelustigenaufgesuchtwurde.
Dannfolgen das Kongressbadmit 17 . 847 ,das Strandbad Alte Donaumit13. 127 ,

die SommerbäderOttakring mit . 518 ,Kuchelaumit . 219,Krapfenwaldlmit . 936
und Hohe Warte mit . 474Badegästen .In den Kinderfreibädern tummelten sich

ebenfalls viale tersende Kinder .DerBetrieb wickelte sich in allenBädern
klaglosal .

AnmeldungvonGasgebrechen.DieDirektionderstädtischenGaswerketeilt mit :
DieGebrechenmeldestelleder städtischenGaswerkeXXI . ,Immengasse25 ist von
heute an in der Zeit von 10 Uhr abends bis 7 Uhr früh geschlossen .Währenddie - ¬
ser Zeit auftretende Gebrechen wollen der Direktion der städtischen Gaswerke ,

VIII . ,Josefstädterstrasse 10( FernsprechanmmerB13 - - 20 )zur Kenntnisgebracht
werden .
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1MorgenMittwochbeginnendie Schulereinschreibungen,Eswirdneuerlichzur
Kenntnisgebracht,dass - dieEinschreibungder vomnächstenSchuljahreanschul¬
pflichtig werdendenKinder ,das- sind - alleKinder ,die bis zum15 .September
das sechste Lebensjahr vollenden ,an den öffentlichen Volksschulenam. 11. ,12 . ,

13 .und14 .Juni stattfindet .Schulkinder ,derentermingemässeEinschreibungun¬
terlassenwird ,werdenohneRücksichtaufihrenWohnortSchulenzugewiesen,
in denendie Platzverhältnisseeine Aufnahmenochgestatten .Es liegtmithin
imInteressederElternundderKinder ,dieAnmeldungenzeitgerechtdurchzu¬
führen .Näheresist ausdemandenstädtischenSchulgebäudenundAmtshäusern
angeschlægenen Kundmachungender Ortsschulräte zuentnchmen .

Die Pfingstmärkte .Wiedie städtische Marktamtsdirektionmitteilt ,langtenauf
demRindermarktSt . Marx,in der KontumazanlageundausserMarktvom25 . Maibis
. Juni. 139Rinderein .Dassindum . 539Stückwenigerals derAuftriebauf

denvorjährigenPfingstmarkt.AusdemInlandkamen. 621undausdemAusland
. 518Rinder. TrotzderVerminderungdesAuftriebesergabsichbeiOchsenein

Preisrückgangbiszu1o .Groschen,währendKüheimPreisunverändert.blieben.
StiereundBeinlviehverteuertensichum5bis1oGroschenper1Kilogramm
Lebensgewicht.DieZufuhrenaufdemSchweinermarktSt. Marx,inderKontumazan-¬
lageundausserMarktbetrugenin denbeidenWochenvorPfingsten20. 339
StückLeberdeFleischschweineund. 838StücklebendeFettschweine.Gegenüber
demVorjahrwurdenheuerum . 517StückFleischschweineund . 766StückFett-¬
schweinemehraufgetrieben ,waseineetwa15prozentigeSteigerungergibt .Von
denFleischschweinenwaren. 765Stückinländischerund17. 574Stückausländi-¬
scher ,vondenFettschweinen57Stückinländischerund . 781Stückausländi¬
scherKonvenienz.BeidenFleischschweinentrat einePreisverminderungvon35
bis50GroschenundbeiFettschweineneinesolchevon60bis70Hroschenper
1KilogrammLebendgewächtein .ZudiesemstarkenPreisrückganghatnebenden
grösserenZufuhrenbesondersdieschlechtewirtschaftlicheLagebeigetragen.
AufdemJung-undStechviehmarktwurden. 364Kälberund. 539Schweinezuge-¬
führt .InderGrossmarkthalle,AbteilungfürFleischwaren ,betrugendieBahn¬
undAchszufuhreninderZeitvom25 ,Maibis7 .JunianRind- ,Kalb-undSchwei¬
nefleisch ,sowieanKälbernundSchweineninsgesamt. 703' 6Tonnengegenüber
. 198' 9TonneninderZeitvom5 .bis18 .Mai1929. Esergibtsichsomitfür

dieheurigenPfingsteneineMehrzufuhrvon20 ' 7Tonnen.
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